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Liebe Freundinnen und Freunde, 

am Wochenende gab es keine Corona-Nachricht, die sofort an euch weitergegeben werde 
musste. Gut so! Deswegen pausierte der Newsletter, um heute zurückzukehren. Es war auch 
viel los an diesem Montag. 

Im Vorwort möchte ich mich aber einer ganz besonderen Persönlichkeit widmen: Der Dalai 
Lama feiert heute seinen 85. Geburtstag. Mit viel Empathie, Witz, Charme und festen Werten 
kämpft er seit vielen Jahrzehnten unermüdlich für ein freies Tibet und für die Menschenrechte 
seines Volkes. Er ist überall  zum Symbol der Hoffnung geworden. Seine Stimme spielt im Kampf 
für Frieden und Verständigung eine große Rolle. Der Dalai Lama zeigt immer wieder, wie man 
Brücken baut, wo andere Mauern errichten und Gräben aufreißen. Sein Geburtstag soll uns 
eine Mahnung und Erinnerung sein, dass die gezielte Zerstörung der tibetischen Kultur und 
Kulturstätten durch die chinesische Zentralmacht, die alltägliche Diskriminierung und 
Unterdrückung der Menschen in Tibet auch in Krisenzeiten nicht aus dem Blickfeld 
internationaler Aufmerksamkeit geraten dürfen. Die aktuellen Entwicklungen in Hongkong 
machen mehr als deutlich, dass die Volksrepublik China das Völkerrecht genauso 
rücksichtslos missachtet wie die Menschen- und Bürgerrechte in Tibet und in der Uiguren-
Provinz Xinjiang. Die Stadt Heidelberg hat aus bisher nicht mitgeteilten Gründen in diesem 
Jahr darauf verzichtet, am Jahrestag des Tibet-Aufstands von 1959, dem 10. März,  die Tibet-
Flagge zu hissen. Warum weht diese eigentlich am Jahrestag des Volksauftands eigentlich 
nicht von allen Dächern unserer Rathäuser? Das wäre doch ein wichtiges Zeichen! 

Herzliche grüne Grüße, Uli 

 

 

Entwicklung der Corona-Fallzahlen 

 
Bundesebene:  

06.07.2020: 196.554 Fälle insgesamt (& 219); 9.016 Todesfälle (& 16). 

(Quelle: RKI, online aktualisiert um 08:30 Uhr) 

Landesebene:   

06.07.2020: 35.872 Fälle insgesamt (& 55); 1.837 Todesfälle (- 2 wegen eines 
Übermittlungsfehlers); 33.514 genesen (& 60).  

Im Land sind aktuell 521 Menschen infiziert. 

(Quelle: Sozialministerium BW, 16 Uhr)  

Kreisebene:  

06.07.2020: 987 Fälle insgesamt (& 5); 40 Todesfälle (-); die Zahl der genesenen Personen 
kann derzeit nicht ermittelt werden. 



Aufgrund eines Datenbank-Fehlers konnte der RNK weder ein Faktenblatt noch eine 
Gemeindeliste zur Verfügung stellen.  

(Quelle: Gesundheitsamt RNK, 12.30 Uhr) 

 

Corona-bedingte Nachrichten 

 

Inland 

 

Debatte um „oben ohne“ – Baden-Württemberg steht zur Maskenpflicht 

Es ist Sommer und Deutschland diskutiert über "oben ohne" in Corona-Zeiten. Mecklenburg-
Vorpommerns Wirtschaftsminister rüttelt an der Maskenpflicht in Geschäften. Die 17 
Gesundheitsminister der Länder und des Bundes reagieren eindeutig: Die Maskenpflicht soll 
bis auf weiteres bleiben.  

Man darf gespannt sein, ob es zu unterschiedlichen Lösungen in Bundesländern kommt. Wir 
halten gerade bei der Maskenfrage eine einheitliche Linie in ganz Deutschland für besonders 
wichtig. Entweder alle nehmen das auf sich, oder  es lässt sich nicht halten. Beim Blick auf 
die Lage auf der Welt und die Tatsache, dass sich „Hot Spots“ sehr schnell bilden können, 
sticht das Argument – „niedrige Fallzahlen = maskenfrei“ überhaupt nicht!  

Wir, und da darf ich für meine Fraktion sowie für die baden-württembergische 
Landesregierung sprechen, lehnen eine Lockerungen der Maskenpflicht zum jetzigen 
Zeitpunkt ab. Sie bleibt ein zentraler Bestandteil unserer Strategie. Gemeinsam mit dem 
Abstandsgebot ist die Pflicht zur Mund-Nase-Bedeckung ein wirksames Mittel im Kampf 
gegen das Coronavirus und weitere Infektionen. Und die Voraussetzung für viele 
Lockerungen. Für uns gibt es keinen Anlass zur Entwarnung. Wir möchten die bisher 
erfolgreiche Politik der gemeinschaftlichen Solidarität nicht leichtfertig aufs Spiel setzen. 

https://www.stuttgarter-nachrichten.de/inhalt.baden-wuerttemberg-landesregierung-steht-
zur-maskenpflicht-teil-unserer-strategie.3cbc0359-b44a-4953-bee7-a35decfb62a0.html 

 

Keiner mag die Masken – wir müssen sie trotzdem tragen! 

Eine lesenswerte Kolumne von Lamya Kaddor: Am Horizont droht sich eine zweite Corona-
Welle aufzubauen. Wenn wir uns im Alltag nicht zusammenreißen, kann sie über uns 
hereinbrechen und unser bisheriges Leben hinwegspülen.  

https://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/id_88116450/corona-krise-keiner-mag-
die-masken-wir-muessen-sie-aber-trotzdem-tragen-.html 

 



Gericht hebt Corona-Lockdown im Kreis Gütersloh auf 

Ein weiteres Beispiel dafür, dass die Gewaltenteilung einwandfrei funktioniert: Auch das 
Coronavirus setzt Grundrechte nicht pauschal außer Kraft. Der Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit muss eingehalten werden. 

Diese sah das Oberverwaltungsgericht (OVG) in Münster verletzt. Die verhängten 
Einschränkungen im Kreis Gütersloh waren geboten, als es Massenausbrüche von Corona-
Infektionen rund um die Tönnies-Fleischfabrik gab. Jetzt, nachdem sehr viele Testungen 
gezeigt hätten, dass das Infektionsgeschehen nicht auf den gesamten Landkreis 
übergegriffen ist, sei die staatliche Verwaltung in der Pflicht, mit differenzierten 
„Lockdown“-Regeln zu agieren. Das sei unterblieben. Deshalb wurden die Regeln des 
Landkreises heute aufgehoben. Die Verhältnismäßigkeit sei nicht mehr gegeben gewesen. 
Die Entscheidung ist rechtskräftig. 

https://www.spiegel.de/panorama/justiz/coronavirus-im-kreis-guetersloh-gericht-hebt-
einschraenkungen-auf-a-6590a35e-dcb7-44aa-a645-3e267036695c-
amp?fbclid=IwAR3QOTTqYz-i6t2UIqnG_uqtSsdZZLNTYxM0MpRxYqU3AJafAYRIVrJ1NJA 

 

Nutzer der Corona-Warn-App sollen Update installieren 

Eine erste Version der App scheitert nach 14 Tagen am Weiterzählen. Der Softwarekonzern 
SAP rät zu einer Aktualisierung. Unabhängig davon funktioniere alles einwandfrei. 

https://www.zeit.de/digital/2020-07/corona-warn-app-sap-update-funktionsfaehigkeit-
covid-19-kontaktverfolgung?utm_source=pocket-newtab-global-de-DE  

 

Sechs Monate COVID-19 - eine Zwischenbilanz 

Ein halbes Jahr ist vergangen, seit das Virus SARS-CoV-2 weltweit bekannt wurde. Seitdem 
haben Forscher allerhand darüber herausgefunden und sind auch bei der Bekämpfung 
weitergekommen. Hier die wichtigsten Punkte. 

https://www.dw.com/de/sechs-monate-covid-19-eine-zwischenbilanz/a-
54029298?utm_source=pocket-newtab-global-de-DE  

 

Betrug bei Corona-Hilfen: Bundesweit immer mehr Verdachtsfälle 

Im Zusammenhang mit Corona-Soforthilfen untersuchen Ermittler bundesweit Tausende 
Verdachtsfälle. Insgesamt befassen sie sich mit mindestens 5100 Fällen wegen des Verdachts 
auf Subventionsbetrug, Geldwäsche, Fälschung beweiserheblicher Daten oder des 
Ausspähens von Daten, wie Recherchen der Deutschen Presse-Agentur von Anfang Juli 
ergaben. Ende Mai waren es noch etwa 2200 Fälle gewesen. Von zahlreichen Behörden hieß 
es, die Zahlen änderten sich quasi täglich. 



https://www.spiegel.de/wirtschaft/betrug-bei-corona-hilfen-zahl-der-verdachtsfaelle-steigt-
deutlich-a-4bba63d8-fa58-42f5-b001-38620cbb4518 

 

 

Ausland 

 

Indien will im August mit Corona-Impfung beginnen 

In Indien sorgt der Versuch für Aufsehen, das Corona-Medikament Covaxin in unglaublich 
kurzer Zeit freigeben zu wollen. Balram Bhargava, der Direktor des Indischen Rates für 
medizinische Forschung (ICMR) hatte in einem öffentlich gewordenen Brief angekündigt, den 
Impfstoff ab dem 7. Juli dieses Jahres an Menschen testen zu lassen, um ihn dann am 15. 
August auf den Markt zu bringen. 

Mit Blick auf Corona allerdings legt die Testgeschwindigkeit rund um die Erde zu. Derzeit gibt 
es auf der ganzen Welt 15 Impfstoffe in der fortgeschrittenen Entwicklung, acht davon allein 
von chinesischen Unternehmen. Nur ein Medikament davon, von Astra Zeneca und der 
Oxford Universität, hatte bis zum 20. Juni Phase 3 der Tests erreicht. 

Die von Bhargava geforderte Geschwindigkeit erntete Kopfschütteln und Kritik. Kiran 
Mazumdar Shaw, Gründerin und Chefin des indischen Biotech-Unternehmens Biocon sagte 
schlicht: „Es ist unmöglich, die Phasen 1 bis 3 einer Covid-19-Impfung in sechs Wochen zu 
komplettieren.“ 

https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/gesundheit/coronavirus/indien-will-im-august-mit-
corona-impfung-beginnen-16846800.html 

 

Sauerstoff-Flaschen können Leben retten. Doch in Peru haben sich mit Unterstützung des 
Staats zwei Riesen den Markt aufgeteilt 

Das Coronavirus hat Peru besonders stark getroffen – und das obwohl die Regierung sehr 
schnell einen drastischen Lockdown erlassen hatte. Doch die jahrzehntelange 
Vernachlässigung des peruanischen Gesundheitssystems präsentiert nun die Rechnung. Es 
sterben Covid19-Patienten, weil es nicht genügend Sauerstoff gibt. Das liegt auch daran, 
dass sich zwei internationale Konzerne den Markt für Sauerstoff in Peru aufteilen. 

https://www.riffreporter.de/corona-virus/co/corona-pandemie-international-peru-
hildegardwiller-3/  

 

Zweite Infektionswelle erfasst die Schweiz 

Wer die letzten Tage durch die Schweiz gereist ist, erkannte kaum einen Unterschied zur 
Vor-Corona-Zeit: Fast niemand verhüllt das Gesicht im öffentlichen Raum, die Clubs sind 



voller Raver und die Badeanstalten voller Menschen, die sich zur Begrüßung dreimal auf die 
Wange küssen. Das hat sich jetzt gerächt. Die zweite Welle ist gekommen. Und zwar mit 
Wucht. 116 Ansteckungen innerhalb von 24 Stunden meldete das Bundesamt für Gesundheit 
(BAG) am Donnerstag. Dreistellige Zahlen hatte es wochenlang nicht mehr gegeben. In den 
sieben Tagen zuvor war eine Steigerung um 138 Prozent gegenüber der Vorwoche 
verzeichnet worden, das ist im internationalen Vergleich eine sehr schnell steigende Rate 
von Neuinfektionen. 

Seit Montag gilt deshalb im öffentlichen Verkehr in der ganzen Schweiz eine 
Maskentragpflicht. Zuvor gab es bloß eine Empfehlung zum Maskentragen. Steigende 
Infektionszahlen stellen die Regierung vor eine erneute Herausforderung. 

https://www.sueddeutsche.de/politik/schweiz-coronavirus-corona-
1.4954939?utm_source=pocket-newtab-global-de-DE  

https://www.nzz.ch/schweiz/coronavirus-in-der-schweiz-die-neusten-entwicklungen-
ld.1542664 

 

Die Pandemie trifft den Balkan mit voller Wucht 

Nicht lange her, da galt der Südosten Europas als Hoffnungsregion des Kontinents, was die 
Corona-Pandemie angeht. An der Region schien die Welle, wie sie etwa Teile von Italien und 
Spanien im Frühjahr erfasst hatte, vorbeizugehen. Doch jetzt baut sie sich in mehreren 
Staaten der Region auf, verspätet und mit enormer Wucht. Die österreichische Regierung 
hat an diesem Mittwoch eine Reisewarnung der höchsten Stufe für sechs Länder des 
westlichen Balkans ausgesprochen. 

https://www.sueddeutsche.de/politik/balkan-coronavirus-1.4953841?utm_source=pocket-
newtab-global-de-DE  

 

Weitere spanische Region abgeriegelt 

Im einstigen Corona-Hotspot Spanien wird nach den Lockerungen der Schutzmaßnahmen 
nun eine weitere Region wegen steigender Infektionszahlen unter Quarantäne gestellt. Der 
Landkreis A Marina in der galicischen Provinz Lugo im Nordwesten des Landes soll zwischen 
Montag und Freitag fünf Tage lang abgeriegelt werden, um eine Ausbreitung des Virus zu 
verhindern, teilte die Regionalregierung von Galicien mit. Betroffen sind etwas mehr als 
70.000 Menschen. 

https://www.tagesschau.de/ausland/corona-galicien-101.html 

 

Texas ordnet Maskenpflicht an 

In den Vereinigten Staaten steigen die Infektionen wieder exponentiell. Der republikanische 
Gouverneur von Texas reagiert auf die rasant steigenden Infektionszahlen. Nun will er doch 
eine Maskenpflicht in seinem Bundesstaat einführen. Mit der Maskenpflicht vollzieht der 



Republikaner Abbott eine Kehrtwende. Führende demokratische Politiker aus den 
Ballungsräumen von Texas fordern seit Monaten eine Maskenpflicht, die Abbott wie viele 
Republikaner bislang nicht für nötig hielt. Nun sei sie aber unbedingt erforderlich, sagte er in 
einer Videobotschaft.  

Donald Trump machte derweilen keinen Hehl daraus, was er von Masken zum Schutz vor 
dem Coronavirus hält: nichts. Doch jetzt klingt der Präsident plötzlich ganz anders: „Ich bin 
für Masken“, sagte Trump am Mittwoch dem Sender Fox Business News.  

https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/gesundheit/coronavirus/coronavirus-
eindaemmung-texas-ordnet-maskenpflicht-an-16843832.html  

 

SARS in Kanada: Wie aus einer Nacht im Hotel eine Pandemie entstand 

Kanada war das einzige Land außerhalb Asiens, das 2003 schwer von SARS betroffen war. 
Laura Salm-Reifferscheidt spricht mit der Wissenschaftsreporterin Helen Branswell über den 
Ausbruch in Toronto und wie dieser ihre Karriere bis heute bestimmt hat. Kai Kupferschmidt 
erzählt, was Superspreading und der Zufall damit zu tun haben, dass das Virus nach Kanada 
kam. 

https://www.riffreporter.de/corona-virus/podcast-kupferschmidt-salm-pandemie-kanada-
sars/  

 

 

Nachrichten – (fast) ohne Corona 

 

Landesregierung plant neue Verordnung: Fleischbetriebe in die Pflicht genommen 

Die grün-schwarze Landesregierung zeigt sich einig, dass die Masseninfektionen mit dem 
Coronavirus an diversen deutschen Schlachthöfen akuten Handlungsbedarf aufzeigen. Drei 
Ministerien regeln derzeit Details einer neuen Verordnung. Müller Fleisch in Birkenfeld bei 
Pforzheim ist plötzlich „Vorbild für andere Schlachtbetriebe wie Schwäbisch Hall-Hessental, 
Crailsheim und Ulm“, lobt Sozialminister Manfred Lucha (Grüne). 

https://www.stuttgarter-nachrichten.de/inhalt.landesregierung-plant-neue-verordnung-
fleischbetriebe-in-die-pflicht-genommen.5d11e5b6-cf52-46a7-a307-
7738e49122c3.html?reduced=true 

 

„10 Ärzte – für ganz Baden-Württemberg!“ 

Immer weniger Ärzt*innen sind bereit, Schwangerschaftsabbrüche anzubieten. Das führt zu 
Versorgungslücken. Unsere Sozialstaatssekretärin Bärbl Mielich will nun handeln. Denn man 
habe eine Verantwortung. Das ganze Interview mit Bärbl Mielich findet ihr hier: 
https://taz.de/Archiv-Suche/!5696119&s=b%C3%A4rbl%2Bmielich&SuchRahmen=Print/ 



In Deutschland wird das Recht auf Abtreibung immer weiter von radikalen 
Abtreibungsgegner*innen bedroht. Nationalkonservative Kräfte und sogenannte 
Lebensschützer*innen fördern eine Lärm- und Einschüchterungskulisse vor Beratungsstellen 
und Abtreibungskliniken. 

http://grundundmenschenrechtsblog.de/am-gesetz-vorbei-wie-das-recht-auf-abtreibung-
untergraben-wird/ 

 

„Racial Profiling“ bei der Polizei: Studie kommt doch nicht  

Von Racial Profiling bei der Polizei spricht man, wenn Menschen wegen ihrer Hautfarbe, 
Haarfarbe oder anderer äußerer Merkmale, aber ohne einen konkreten Anlass, kontrolliert 
werden. Die Studie war von der Europäischen Kommission gegen Rassismus und Intoleranz 
(ECRI) in ihrem aktuellen Bericht über Deutschland empfohlen worden. „Wir werden eine 
solche Studie, wie ECRI sie empfohlen hat, nicht in Auftrag geben“, sagte der Sprecher des 
Innenministeriums der dpa. 

https://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.racial-profiling-bei-der-polizei-studie-kommt-
doch-nicht-seehofer-haelt-untersuchung-nicht-fuer-sinnvoll.3fba8f79-7dcd-46fa-81bd-
386f5a27b242.html 

 

Rhein-Neckar-Kreis 

 

Mietbienen sind im Kommen 

Eine neue Geschäftsidee: Bienen vermieten und sie gegen Gebühr zu pflegen. Der 
Heidelberger Imker Jörg Staffel etwa hat für einige Völker seiner „Südwest Bienen“ bereits 
Standorte gefunden. Dieses neue Leasing-Modell umfasst eine Rundumversorgung der von 
Staffel gestellten Bienen inklusive Meldung beim Veterinäramt, Bekämpfung von 
Schädlingen und Winterfütterung. Als wichtige Aufgabe nennt er überdies die 
Schwarmkontrolle, mit der er das Ausschwärmen eines neuen Volkes verhindert. Wichtiger 
und nachhaltiger sind die Ausweitung des Lebensraumes für alle Insekten und andere Tiere 
etwa durch Dachbegrünungen und mehr Grün in den Gärten. 

https://www.krzbb.de/krz_12_111901274-113-_Mietbienen-sind-im-Kommen.html 

 

 

 

 

 

 



 

 

Tag für Tag – wichtige Informationsquellen  
 

Webseiten  
Bundesebene und weltweit:  
https://www.rki.de/DE/Home/homepage_node.html   
https://www.youtube.com/playlist?list=PLRsi8mtTLFAyJaujkSHyH9NqZbgm3fcvy   
(Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung)  
https://www.bmbf.de/de/faktencheck-zum-coronavirus-11162.html   
(Faktencheck des Bundesministeriums für Bildung und Forschung)   

Baden-Württemberg:  
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/ 
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/coronavirus-liveblogbw-100.htm  
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/beratung-daheim   
Rhein-Neckar-Kreis:   
https://www.rhein-neckar-kreis.de/start/landratsamt/coronavirus+-+faq.html   
Wichtig für euren persönlichen Umgang:  
https://www.rhein-neckar-kreis.de/site/Rhein-
NeckarKreis2016/get/params_E1009443154/2445770/Merkblatt_Coronavirus_Selbsteinsc 
h%C3%A4tzung.pdf   
Wichtige Infos in anderen Sprachen:  
https://www.integrationsbeauftragte.de/ib-de/amt-undperson/informationen-
zumcoronavirus  
Informationen in leichter Sprache:   
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/coronavirusleichte-
sprachegebaerensprache    
Hotlines Baden-Württemberg:  
Telefonberatung für psychisch belastete Menschen: 0800 377 377 6 (täglich, 8 bis 20 Uhr) 
Hotline Landesgesundheitsamt: 0711 904-39555 (Mo – Fr, 9 bis 18 Uhr)  
Corona-Hotline für Unternehmen: 0800 40 200 88 (Mo – Fr, 9 bis 18 Uhr, kostenfrei) 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 0800 011 6010 (aufgrund der Isolation rechnen 
Expertinnen und Experten mit einem Anstieg an Gewalt, insbesondere gegen Frauen – 
schrecklich!!)  
Task Force „Beschaffung Schutzkleidung“: 0800 67 38 311 (Mo – Fr, 7 bis 22 Uhr; Sa – So, 9 – 
18 Uhr) (Wer etwa Atemschutzmasken, Mundschutze etc. spenden will oder Ideen zur 
Bestellung hat, soll sich bitte hier melden)  
Rhein-Neckar-Kreis: Hotline Gesundheitsamt Rhein-Neckar 06221 – 522 – 1881 (Mo – Fr, 
7.30 – 19 Uhr) 


